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Grußbotschaft 

des Regierenden Bürgermeisters von Berlin, Klaus Wowereit,  

zum International Symposium on Cultural Diplomacy 

 

Berlin, im Juli 2009 

 

Exzellenzen, 

verehrte Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Internationalen Symposiums on 

Cultural Diplomacy zum Thema „Soft Power“, 

 

Berlin heißt Sie herzlich willkommen. 

 

Sie kommen in einem besonderen Jahr zu uns in die deutsche Hauptstadt: Berlin 

begeht den 20. Jahrestag der Friedlichen Revolution und des Falls der Mauer.  

 

20 Jahre ist es nun her, dass mutige Bürgerinnen und Bürger überall in Mittel- und 

Osteuropa aufbegehrten. Auf friedlichem Wege haben sie nicht nur die Freiheit 

erkämpft und die Berliner Mauer zu Fall gebracht, sondern weltweit zu einem Ende 

der Blockkonfrontation beigetragen. Die Welt wuchs zusammen und viele Menschen 

hatten die Hoffnung, dass dieses Zusammenwachsen von Dauer sein würde. Doch 

kurze Zeit später machte das Wort vom „Kampf der Kulturen“ die Runde und es 

folgten die schrecklichen Terroranschläge vom 11. September 2001. Kulturen und 

Religionen wurden zu Instrumenten des politischen Kampfs. 

 

Ich freue mich, dass mit dem Internationalen Symposium on Cultural Diplomacy ein 

Gegenakzent gesetzt werden soll. Gerade in einer Einwanderungsstadt wie Berlin ist 

vielen Menschen bewusst, wie wichtig es ist, in der Vielfalt die Gemeinsamkeiten und 

Stärken der Kulturen und Religionen zu entdecken, um daraus Kraft für ein 

gelingendes und friedliches Zusammenleben zu schöpfen. Cultural Diplomacy 
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verbindet die Menschen unmittelbar und schafft Vertrauen. Unsere Gesellschaft, die 

Wirtschaft und die Politik – alle gewinnen durch sie wichtige und verlässliche Partner. 

 

In seiner großen Kairoer Rede, in der er der muslimischen Welt die Hand reichte, hat 

US-Präsident Obama gesagt: „Es ist einfacher zu sehen, was uns von jemand 

anderem unterscheidet, als die Dinge zu finden, die wir gemeinsam haben. Aber wir 

sollten uns für den richtigen Weg entscheiden, nicht nur für den einfachen.“ – In 

diesem Sinne, verehrte Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Symposiums: Machen 

wir uns gemeinsam auf den richtigen Weg! Bauen wir Mauern ab und suchen wir 

nach Gemeinsamkeiten und Verständigungsmöglichkeiten! Möge das die Botschaft 

Ihres Treffens in Berlin sein. 

 

Ich wünsche Ihnen eine erfolgreiche Tagung mit anregenden Begegnungen und 

einen Aufenthalt in Berlin, an den Sie sich stets gerne erinnern. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Klaus Wowereit 


